
Stellvertreter:

Schatzmeister:
Schriftführer:
Weitere Mitglieder:

Geschäftsführer:

Geschäftsstelle:

Friedel Neuber, Vorsitzender des Vorstandes der Westdeut¬
schen Landesbank Girozentrale, Düsseldorf, Ehrensenator
der Heinrich Heine-Universität Düsseldorf
Götz Knappertsbusch, Düsseldorf
Bernd Hebbering, Düsseldorf
Dr. Joachim Funk, Vors. des Vorstandes der Mannesmann AG
Univ.-Prof. Dr. med. Ulrich Hadding, Leiter des Instituts für
Medizinische Mikrobiologie und Virologie
Univ.-Prof. Dr. phil. Hansgeorg Molitor, Abteilung für Neuere
Landesgeschichte des Historischen Seminars
em. Univ.-Prof. Dr. med. Georg Strohmeyer, Klinik für Gastro¬
enterologie der Medizinischen Klinik und Poliklinik
Univ.-Prof. Dr. rer. pol. H. Jörg Thieme, Lehrstuhl für Volks¬
wirtschaftslehre
Univ.-Prof. Dr. Günter Willuhn , Leiter des Instituts für
Pharmazeutische Biologie
Dr. Hans-Dietrich Winkhaus, Vorsitzender der Geschäfts¬
führung der Henkel KGaA, Düsseldorf
Dipl.-Volksw. Othmar Kalthoff, stellv. Hauptgeschäftsführer
der Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf
Ernst-Schneider-Platz 1, 40212 Düsseldorf
Telefon: 0211 /35 57 341, Telefax 0211 /35 57 340

D

Freundeskreis Botanischer Garten der
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf e.V.
Konto-Nr. 300192 77 bei der Stadtsparkasse Düsseldorf
Vorsitzender:
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Günter Willuhn, Direktor des Instituts für Pharmazeutische
Biologie
Stellvertreter:
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Hans Martin Jahns , Direktor des Botanischen Gartens und
Botanischen Instituts
Univ.-Prof. Dr. rer. nat. Rainer Lösch, Institut für ökologische Pflanzenphysiologie
Geobotanik
Schatzmeister:
Dipl.-Pädagoge Wolfgang Froese, Stadt.-Verw. R. im VHS-Dienst
Schriftführer:
Dipl.-Ing. Gerd Eggers
Beirat:
Walter Bergs
Anschrift:
Universitätsstr. 1, 40225 Düsseldorf, F. 0211/81-1 2402/1 2477

Verzeichnis der Studienfächer und Studienabschlüsse an der
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Hinweis für Lehramtsstudierende: Jede Erste Staatsprüfung für ein Lehramt setzt ein
Studium in Erziehungswissenschaft und in zwei kombinierbaren Fächern voraus. Näheres
ist aus den Informationsblättern des Staatlichen Prüfungsamtes Düsseldorf zu ersehen,
(siehe auch das Info der ZVS)
Juristische Fakultät

Fachrichtung

Rechtswissenschaft

Studienabschluß

Staatsexamen

Mindest-/
Regelstudien¬
dauer .
Semester

4 bzw.7/9

Bemerkungen

z. Z. besteht ein
zentralesAuswahl-
verfahrenfürStudienplätze
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Medizinische Fakultät

Fachrichtung Studienabschluß Mindest.-
dauer des
Studiums
{Semester)

Bemerkungen

1. Medizin ÄrztlichePrüfung

Dr.med.*)

12 z. Z. besteht ein
bundesweites
zentrales
vergabeverfahren
fürStudienplätze

II. Zahnmedizin ZahnärztlichePrüfung
Dr.med. dent.*)

10 z. Z. besteht ein
bundesweites
zentrales
Vergabeverfahren
fürStudienplätze

Zusatzstudiengang Magisterprüfung
Gesundheitswissenschaften
und Sozialmedizin

Ordnungzur Feststellung
der besonderenEignung
fürden Zusatzstudiengang
Gesundheitswtssenschaf-
ten undSozialmedizinder
Med.Fakultätder Heinrich-
Heine-UniversitatDüssel¬
dorf

*)Promotionmöglichnach bestandenerÄrztlicher/ZahnärztlicherPrüfung

Philosophische Fakultät

Hinweise
zu den Studienfächern und Studienabschlüssen der Philosophischen Fakultät
1. Magister: Studium und Prüfungen umfassen ein Hauptfach und zwei Nebenfächer.

Über die Kombination von Fächern informieren die Studienberater und die zentrale
Studienberatung.

2. Lehramt: Studium und Prüfungen unfassen zwei Unterrichtsfächer und
Erziehungswissenschaft. Über die Kombination von Fächern informieren die
Studienberater und das Staatliche Prüf ungsamt Essen - Außenstelle Düsseldorf -.

3. Promotion: Voraussetzung für die Promotion ist ein erster Studienabschluß
(Magister, Erste Staatsprüfung, Diplom).

4. Zulassungsbeschränkung: Für die Fächer Kunstgeschichte, Medienwissenschaft
und Psychologie besteht zur Zeit eine Zulassungsbeschränkung.

Fachrichtung Studienabschluß Mindest.-
Regelstudien-
dauer des
Studiums

Bemerkungen

1. Philosophie
1.1 Haupt-oder

Nebenfach:
Dr.phil.;M.A. 9

1.2

1.3

Fachfür das Lehramt
SekundarstufeII
Informationswissenschaft

ErsteStaatsprüfung
Dr.phil.,M.A.(Nebenfach)

10
9

II. Erziehungs¬
wissenschaft

2.1 Haupt-
und Nebenfach

Dr.phil.;M.A. 9

2.2 Prüfungsfach
Diplomvorprüfungund
Diplomprüfung

Dipl.-Päd. 9

2.4 Erziehungswissen¬
schaftfürdas Lehramt
inder SekundarstufeII ErsteStaatsprüfung 10

2.5 Fach Pädagogikfürdas
Lehramt
inder Sekundarstufetl ErsteStaatsprüfung 10
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Fachrichtung Studienabschluß

3.2

3.3

Mindest.- Bemerkungen
Regelstudien¬
dauer des
Studiums

Psychologie
Haupt-oder
Nebenfach
Nebenfach
Psychologie
Prüfungsfachder Diplom-
vorprijfungoder der
Diplomprüfungin Erzie¬
hungswissenschaft

Dr.phil.

M.A.

Dipl.-Päd.

z. Z. Örtliche
Zulassungsbeschränkung

D

4.1.1

4.1.2

Sozialwissenschaft
Soziologie
Haupt-oder
Nebenfach
Prüfungsfachder
Diplomprüfung
oder der Diplomprüfung
in Erziehungswissen¬
schaft
Politikwissenschaft M.A.(Nebenfach)

5.1
5 1.1
5.1.2

5.1.3
5.1.4
5.2
5.2.1
5.2.2
5.2.3
5.2.4
52.5
5.3
5.3.1
5.3.2

5.3.3

Geschichte
Haupt-o. Nebenfach
AlteGeschichte
Mittelalter!,und
NeuereGeschichte
Osteurop.Geschichte
Wirtschaftsgeschichte
Haupt-o. Nebenfach
AlteGeschichte
MittelalterlicheGeschichte
NeuereGeschichte
Osteurop.Geschichte
Wirtschaftsgeschichte
Fachfürdas Lehramt
SekundarstufeII
SekundarstufeI1/I
gemäß § 42 LPOI
SekundarstufeI
gemäß § 50 Abs.2 LPOl

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung

10

10

Kunstgeschichte
Haupt-oder Nebenfach Dr.phil.;M.A.

VII.

7.1

Allgemeine
Sprachwissenschaft
Haupt-oder
Nebenfach

8.1.1
8.1.2
8.2

Klassische Philologie
Haupt-oder
Nebenfach
LateinischePhilologie
GriechischePhilologie
Fach Lateinfürdas
Lehramt
SekundarstufeII
FachGriechischfürdas
Lehramt
SekundarstufeII

Dr.phil.;M.A.

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung

9.1.2

9.1.3

Germanistik
Haupt-oder
Nebenfach
Germanistische
Sprachwissenschaft
ÄltereDeutsche
Philologie
NeuereDeutsche
Philologie
Fach Deutschfür
das Lehramt

Dr.phil.;M.A.
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Fachrichtung Studienabschluß Mindest.-
Regelstudien-
dauer des
Studiums

Bemerkungen

9 2.1
9.2.2

9.2.3

9.3

SekundarstufeII
Sekundarstufell/l
gemäß§42 LPOI
SekundarstufeI
gemäß§ 50 Abs.2 LPOI
Prüfungsfachder
Diplomvorprüfungund
Diplomprüfung

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung
Diplomübersetzer/in

10

10

8.5

X.
10.1

10.1.1
10.1.2

Haupt-oder
Nebenfach
ÄltereAnglistik
NeuereAnglistikund
Amerikanistik
Prüfungsfachder
DiplomVorprüfungund
Diplomprüfung
Haupt-oder Nebenfach

Dr.phil.;M.A.

Diplom-Ubersetzer/in 8,5

10.3.1
10.3.2

Fach Englischfürdas
Lehramt
SekundarstufeII
Sekundarstufell/l
gemäß § 46 LPOI
Sekundarstufel
gemäß§ 56 Abs.2 LPOI

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung

in

10

XI.
11.1

11.1.1

11.1.2

11.2

11.2.1
11.2.2

11.2.3

11.3

Haupt-oder
Nebenfach
Romanistische
Sprachwissenschaft
Romanistische
Literaturwissenschaft
Fach Französischfür
das Lehramt
SekundarstufeII
Sekundarstufell/l
gemäß § 42 PLOI
SekundarstufeI
gemäß § 50Abs.2 LPO1
Fach Italienischfürdas
Lehramt
SekundarstufeII
FachSpanischfürdas
Lehramt
SekundarstufeII
Prüfungsfachder
Diplomvorprüfungund
Diplomprüfung
Haupt-oder Nebenfach

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung

ErsteStaatsprüfung
Diplomübersetzer/in

10

10

10
8,5

MedienWissenschaft Dr.phil..M.A.(Nebenfach) z. Z. örtl.
Zulassungsbeschränkung

Modernes Japan Dr.phil.,M.A.(Nebenfach)

XIV. Sportwissenschaft
14.1 Haupt-oder

Nebenfach
Dr.phil.

14.2 Nebenfach M.A.
14.3 FachSportfür

das Lehramt
14.3.1 SekundarstufeII ErsteStaatsprüfung
14.3.2 Sekundarstufell/l

gemäß§ 42 LPOI ErsteStaatsprüfung
14.3.3 SekundarstufeI

gemäß§ 50 Abs.2 LPOI ErsteStaatsprüfung

10

11)
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Mathematisch-Naturwissenschaftliche Fakultät
in allen Studiengängen der Fächer Biologie, Chemie, Geographie, Mathematik,
Physik und Psychologie ist Studienbeginn nur im WS möglich

Fachrichtung Studienabschluß Mindest-
Regelstudien-
dauer des
Studiums

Bemerkungen

,. Mathematik
1.1 als Hauptfach Dipl.-Mathematiker/in") 9 1
1.2 zusammenmit

wenigstenseinem
weiterenFachfür
das Lehramt
SekundarstufeII ErsteStaatsprüfung 8

II. Physik
2.1 als Hauptfach Dipl.-Physiker/in 10
2.2 Fach Physikfürdas Lehramt,

zusammenmitwenigstens
einemweiternFachfürdas
Lehramt

2.2.1 SekundarstufeII ErsteStaatsprüfung 8
2.2.2 Sekundarstufell/l

gemäß § 46 LPO ErsteStaatsprüfung 8

III. Chemie
3.1 als Hauptfach Dipl.-Chemiker/in

Dr.rer.nat.*)
10

D

*)Promotionist möglichnach bestandener Diplomprüfungoder ErsterStaatsprüfungfürdas Lehramtder SekundarstufeII
") Seit dem Wintersemester1987/88wirdfürdiesen Studiengangdas Fach Informatikals Wahlpflichtfach(obligatorischesNebenfach)
an der Heinrich-Heine-UnivarsitätDüsseldorf angeboten, seit dem Wintersemester 1992/93 neu auch das Wahlpflichtfach
Wirtschaftswissenschaften.Außerdiesen und den weiterenan der Heinrich-Heine-UniversitätDüsseldorfmöglichenWahlpflichtfächern
könnenim Rahmender Kooperationmitder FernuniversitätHagenauch Elektrotechnik,Informatikund Wirtschaftswissenschaftenals
Wahlpflichtfächerim Fernstudiumgewählt werden. Besondere Anmeldeterminehierfürbeachten! (Informationim Mathematischen
Institut).

zusammenmit
wenigstenseinem
weiterenFach,für
das Lehramt
SekundarstufeII ErsteStaatsprüfung

Pharmazie
als Hauptfach Pharmaz.Prüfung

Dr.rer.nat.*)
z. Z. besteht ein
bundesweiteszen¬
tralesVergabe-
verfahrenfür
Studienplätze

Biologie
als Hauptfach Dipl.-Biologe

Dipl.-Biologin
z. Z. besteht ein
bundesweites

Vergabeverfahrenfür
Studienplätze.
AlsHauptfächerfür
die Diplomprüfung
könnenz. Z. gewährt
werden:Botanik,
Zoologie,Genetik,
Mikrobiologie,
BiologischeChemie,
Biophysik
Promotionmitdem
HauptfachPhysiologie
ist möglichnach
bestandener
Diplomprüfui
Biologie.
Promotionmitdem
Hauptfach
PflysielpgischeChemie
1 abglich

*nachbestandener
| Diplomprüfunf

J*a<
Pharmazeutischer
"aatsprüfung
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Fachrichtung Studienabschluß Mindest-
Regelstudien-
dauerdes
Studiums

Bemerkungen

zusammenmit
wenigstenseinem
weiterenFach,für
das Lehramt
SekundarstufeII ErsteStaatsprüfung

Psychologie
als Hauptfach

zusammenmitzwei
obligatorischen
Nebenfächern

Psychologie
als Nebenfach

Dipl.-Psychologe
Dipl.-Psychologin

Promotionist möglichnach
bestandener Diplomprüfung
in Psychologie

z. Z. besteht ein
bundesweites
zentralesVergabe-
verfahrenfür
Studienplätze.
Obligatorische
Nebenfächer:
Siehe Promotions¬
ordnungder Math.-
Naturwiss.Fakultät
(Verzeichnisder
Prüfungsfächer
fürdie mündliche
Prüfungzur
Erlangungdes
„Dr.rer.nat")

*)Promotionist möglichnach bestandener Diplomprüfungoder ErsterStaatsprüfungfürdas Lehramtder SekundarstufeIIoder nach
Bestehendes zweitenPrüfungsabschnittesder PharmazeutischenPrüfung.

VII. Geographie
7.1 Geographie(Schwerpunkt

„PhysischeGeographie"),
Hauptfach Dr.rer.nat."

7.2 Geographie(Schwerpunkt
„Kulturgeographie/Län¬
derkunde")1*) Dr.phil.M.A.

7.2.1 Hauptfach

7.2.2 Nebenfach

7.3 FachGeographiefürdas
Lehramt

7.3.1 SekundarstufeII ErsteStaatsprüfung
7.3.2 Sekundarstufell/l

gemäß§ 42 LPOI ErsteStaatsprüfung
7.3.3 SekundarstufeI

gemäß § 50 Abs.2 LPOI ErsteStaatsprüfung')

VIII. Geologieals
Nebenfach")

Diplom,M.A.

+ mindestens1
Nebenfachaus der
Phil.Fak.
+ Hauptfachaus der
Phil.Fak.

FürM.A.nurauf be¬
gründetenAntragan den
,an der Phil.Fak.

1)siehe „AllgemeineHinweise"unterPhilosophischerFakultät.
2)Soweitinden Prüfungsordnungender Hauptfächervorgesehen.

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
Fachrichtung Studienabschluß Mindest.-

Regelstudien¬
dauer des
Studiums

Bemerkungen

Betriebswirtschaftslehre Diplom-Kaufmann
Diplom-Kauffrau

z. Z. besteht ein
bundesweites
zentrales
Vergabeverfahren
fürStudienplätze
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